
 
 
Hintergrund 

 

.  
 
 
 

“Ich bin davon überzeugt, dass das 
Angebot nicht nur für die Patientinnen 
und Patienten selbst, sondern auch für 
die Zugehörigen hilfreich sein kann. 
Deshalb möchten wir unseren 
Patientinnen und Patienten die 
Möglichkeit anbieten, ihre Lebens-
geschichte oder anderes aus ihrem 
Leben festzuhalten. 
Für einen schwerkranken Menschen 
kann der Blick auf die Fülle des eigenen 
Lebens gut tun.  
Im Erzählen steht nicht mehr der kranke 
Körper,  sondern das gelebte Leben im 
Vordergrund.“ 
  
Professor Dr. Lukas Radbruch, Klinikdirektor  

 

Unsere Biografinnen 

 

                     
 
 

                     
 
 

                   
 
 
 
 

Möchten Sie gerne etwas schreiben? 

 
Wir haben Ehrenamtliche geschult. 

Ehrenamtliche Biograf*innen  
 
Ein Projekt der Klinik und Poliklinik für 
Palliativmedizin und Bonn Lighthouse 
- Verein für Hospizarbeit e.V. 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Universitätsklinikum Bonn 
Sigmund-Freud-Straße 25 
53127 Bonn – Venusberg 
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Kontakt 

Das Angebot ist für Sie kostenfrei. Wenn Sie 
Interesse haben, sagen Sie einfach den 
Schwestern oder Ärzten Bescheid.  
  
Die Biograf*innen sind ausgebildete Hospiz-
begleiter mit einer Zusatzqualifikation in 
Biografiearbeit.  
 
Die Biograf*innen haben Schweigepflicht.  
 
Haben Sie Rückfragen oder wünschen Sie  
weitere Informationen, wenden Sie sich bitte 
an: 
 
 

 

 

„Ich könnte ein Buch schreiben.“ 
 
 

Diesen Satz hören wir oft von Patientinnen und 
Patienten und viele Menschen erzählen gerne aus 
ihrem Leben. 
 
Vielleicht denken Sie in letzter Zeit häufiger über Ihr 
Leben nach, 
 

 was Sie alles erlebt haben 
 was Sie geprägt hat 
 an Menschen, die Sie begleitet haben 
 ……. 

 
Vielleicht denken Sie auch öfter darüber nach, 
etwas zu schreiben: 
 

 Tagebuch 
 Briefe  
 Geschichten  
 Gedichte 

 
Möglicherweise fehlt Ihnen aber dazu die Kraft. Wir 
haben Ehrenamtliche ausgebildet, die Ihnen dabei 
helfen können. Sie können erzählen, was immer Sie 
möchten und aufschreiben lassen, was Sie 
bewahren möchten. Geschichten aus Ihrem Leben, 
Reisen, Rezepte, oder vielleicht möchten Sie ein 
Fotobuch erstellen? 

Was auch immer Sie tun möchten, 
wir unterstützen Sie in Ihrem 
Vorhaben. 

 
 

 
 
 

Zitate von Patient*innen,  
die in einem Pilotprojekt aus Ihrer 
Lebensgeschichte erzählt haben 

 
 
 

„Ich würde es wieder machen, vieles ist mir erst 
dadurch bewusst geworden und ich bin froh, 
dass es nicht verloren geht.“  
(43-jährige Patientin) 
 
 
 

„Wenn man stirbt, lässt man das Leben Revue 
passieren.“  
(58-jähriger Patient) 
 

 

„Ich fand das Erinnern so schön -  was man 
alles so erreicht hat.“  
(38-jährige Patientin) 
 
 

„Es ist was anderes, wenn man es schwarz auf 
weiß vor sich sieht.“  
(63-jähriger Patient) 
 

 
Michaela Hesse 
Wiss. Mitarbeiterin 
Tel.: 0228/ 287-15529 
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